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Abbildung 2: Geltungsbereich und Nutzungsgrenze3 

1.2 Erfordernis der Planung 

In der Gemeinde Panketal hat über die letzten Jahrzehnte ein starkes Wachstum der Bevölkerung stattgefunden. 

19924 verzeichnete die Gemeinde 10.258 Einwohner, 2002 waren es bereits 17.2115 und 2010 schon 19.1526 

Einwohner. Im November 2020 waren in der Gemeinde Panketal 20.949 Einwohner gemeldet7. In diesem Zeit-

raum ist besonders die Anzahl von jungen Familien mit ihren Kindern angestiegen.  Da mit diesem starken An-

stieg der Bevölkerung auch die Flächeninanspruchnahme für den Wohnbau gestiegen ist, haben sich die Flächen 

mit Ănat¿rlichenñ Spielmºglichkeiten f¿r Kinder besonders in den Wohngebieten stark reduziert. Aus diesem 

Grund ist es erforderlich, für die Kinder neue Spiel- und Freizeitangebote in Form von Spielplätzen zu schaffen. 

Besonders an Spielplätzen für größere Kinder (9-13 Jahre) mangelt es, da es derzeit in Panketal keine auf diese 

Zielgruppe ausgelegten öffentliche Spielplätze gib.  Auf der Fläche an der Karower Straße soll in Schwanebeck ï 

gemäß Beschluss der Gemeindevertretung (Beschluss P A 75/2017) ï ein solcher Spielplatz für größere Kinder 

entstehen.  

Der geplante Spielplatz soll durch Arrondierung des naturnahen Regenrückhaltebeckens, das auch eine Naher-

holungsfunktion übernimmt, die nördlich angrenzenden Siedlungsbereiche, die soziale Infrastruktur sowie die 

Naherholung ergänzen. 

Des Weiteren ist das Regenrückhaltebecken an der Karower Straße für die Regenwasserentwässerung des 

Wohngebietes ĂNeu-Buchñ unverzichtbar. Die Gr¿nflªchen, die das Regenrückhaltebecken umgeben, wurden im 

Rahmen von gemeindeeigenen Kompensationsmaßnahmen angelegt. Da für diese Maßnahmen kein städtebau-

licher Vertrag vorliegt, ist eine zusätzliche Sicherung der Bereiche in Form eines Bebauungsplans sinnvoll, um 

eine dauerhafte Erhaltung und Pflege zu gewährleisten. 

                                                           

3 Artenschutzfachbeitrag - Bebauungsplan 28P ĂKarower StraÇeñ der Gemeinde Panketal, B¿ro IBE - Ingenieurbüro Dr. Eckhof GmbH, Ahrensfelde, Stand 

10/2019 -   redaktionell geändert 04/2020 
4 Angabe: Gemeinde Panketal 
5 Angabe: Einwohnermeldeamt Gemeinde Panketal, nur Hauptwohnsitz, Stand zum 31.12. des Jahres 
6 Angabe: Einwohnermeldeamt Gemeinde Panketal, nur Hauptwohnsitz, Stand zum 31.12. des Jahres 

7 Angabe: Einwohnermeldeamt Gemeinde Panketal, nur Hauptwohnsitz, Stand vom 20.11.2020 






















